
Das Theater-Team freut sich auf
die Premiere des Stücks.

Foto: privat

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
31.01./201.02.: Praxis Dr. Elter, Ho-
denhagen, Tel.: (05164) 737

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, So., 01.02., 10.30 Uhr:
Gottesdienst, P. Richter
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 01.02., 17
Uhr: Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, SSo., 01.02., 10 Uhr: Gottes-
dienste in der Nachbarschaft

Lernen, wo andere abheben
Theorieausbildung beim Aero Club Hodenhagen
HODENHAGEN. Wenn in den
Wintermonaten Januar und Fe-
bruar 2026 der Flugbetrieb wit-
terungsbedingtetwas ruhiger ist,
nutztderAeroClubHodenhagen
diese Zeit ganz bewusst für das
Fundament jeder sicheren Fliege-
rei: die Ausbildung.

An mehreren Wochenenden
treffen sich die Flugschülerinnen
und Flugschüler jeweils von 11
bis 16Uhr zur intensivenTheorie-
schulung direkt am Flugplatz. Im
vereinseigenen Schulungsraum,
der modern und technisch gut
ausgestattet ist und unter ande-
rem über einen Beamer verfügt,
werden die Inhalte anschaulich
und verständlich vermittelt. Die
Nähe zumFlugplatz schafft dabei
eine besondere Lernatmosphäre
– hier wird nicht losgelöst vom
Fliegen gelernt, sondern immer
mit Blick auf die praktische Um-
setzung in der Luft.

Im Mittelpunkt der Schulung
steht die umfassende Vorberei-

tung auf die theoretische Prü-
fung im Segelflug, UL & Motor-
flug. Behandelt werden alle Wis-
sensgebiete, die angehende Pilo-
tinnen und Piloten benötigen,
um ein Flugzeug sicher, verant-
wortungsvoll und selbstständig
führen zu können. Die Teilneh-
mendensetzen sichmitden tech-
nischen Grundlagen des Flug-
zeuges ebenso auseinander wie
mit den physikalischen Zusam-
menhängen des Fliegens, dem
Einfluss des Wetters, der Orien-
tierung im Luftraum, der Kom-
munikation über Funk sowie den
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen.AuchThemenwiemenschli-
che Leistungsfähigkeit, Entschei-
dungsfindung und vorausschau-
endesHandeln spieleneinewich-
tige Rolle.

Besonders wertvoll ist dabei
die Art der Wissensvermittlung.
Die Schulung wird von erfahre-
nenFluglehrerinnenundFlugleh-
rern begleitet, die ihre langjähri-

ge Praxis einbringen und theore-
tische Inhaltemit Erlebnissenund
Beispielen aus dem Flugbetrieb
verknüpfen. So entsteht lebendi-

ger Unterricht, der Raum für Fra-
gen, Diskussionen und gemein-
sames Nachdenken lässt. Alle
Flugschüler sind aktiv eingebun-

den und profitieren vom Aus-
tausch untereinander. Zu den
Ausbildern gehören unter ande-
rem Sebastian Vogt, Anja Barfuss
und Jörg Seelig, die gemeinsam
mitweiteren Lehrkräften für eine
fundierte und sorgfältige Ausbil-
dung stehen. Ihr Ziel ist es nicht
nur, Wissen für die Prüfung zu
vermitteln, sondern Verständnis
zu schaffen – als Grundlage für
Sicherheit und Freude am Flie-
gen. DieWintertheorie bildet da-
mit einen wichtigen Baustein für
den erfolgreichen Start in die
neue Flugsaison. Wer gut vorbe-
reitet in die Praxis geht, kann Ab-
läufe besser einschätzen, Situa-
tionen frühzeitig erkennen und
verantwortungsvolle Entschei-
dungen treffen. Mit der Theorie-
ausbildungamPlatz zeigt derAe-
ro Club Hodenhagen eindrucks-
voll, dass Fliegen lange vor dem
Start beginnt –mit Lernen, Enga-
gement und gemeinsamer Vor-
bereitung.

Theorieausbildung: Fliegen beginnt lange vor dem Start. Foto: privat

Die roten Handschuhe
Neues Theaterstück der PROvinzBÜHNE Schwarmstedt
SCHWARMSTEDT. Ein Theater-
autor mit Schreibblockade, ein
merkwürdiger Untermieter und
eine geheimnisvolle Dame - das
Stück „Die roten Handschuhe“
vom Regisseur und Autor Peter
Tenge bietet viel Wortwitz und
Humor. Der Dreiakter wurde für
die PROvinzBÜHNE Schwarm-
stedt geschrieben und beinhaltet
nebenAnleihen aus einemklassi-
schen Hollywoodfilm auch Zitate
aus der Theaterarbeit und von
Aufführungen der (vielen) letz-
ten Jahren der PROvinzBÜHNE
Schwarmstedt. Zurzeit laufen die
letzten Probenunddas Ensemble

freut sich schon auf das Publi-
kum. Premiere ist am 13. Februar
imUhle-Hof Schwarmstedt.Wei-
tere Termine: 14., 15., 20., 21.,
22., 25., 27. und 28. Februar so-
wie 1. März. Beginn: mittwochs,
freitags und sonnabends 19.30
Uhr, sonntags 15Uhr. Restkarten
sind noch im Kaufhaus GNH in
Schwarmstedt erhältlich.
www.schwarmstedt-provinzbu-
ehne.com.

Guitavio - Acoustic Folk’n Soul
Auftritt am Sonnabend, 21. Februar, in Hademstorf
HADEMSTORF. „Acoustic
Folk’n Soul“, dieses Etikett steht
bundesweit exklusiv für die Mu-
sik von Guitavio. So ist der Guita-
vio-Sound geprägt von Pop,
Rhythm’n Blues und Folk – alles
natürlich mit viel Seele gespielt.
Was der Gruppe besonders gut
gelingt: Ihre Musik ist abwechs-
lungsreich, kräftige Up-Tempo-
Songs wechseln mit wunder-
schönen Balladen, lockere Shuff-
les begegnenmitreißenden Latin
Grooves. Und ganz wichtig: alle
Lieder sind stets melodisch und
gehen sofort ins Ohr.

DasQuintett legtgrößtenWert
auf die Eingängigkeit ihrer Mu-
sik. Viele Besucher hören dieMu-
sik zum ersten Mal, da muss sie
bereits zünden. Und das funktio-
niert bei Guitavio wunderbar. Er-
fahrung, Spielfreude, Könner-
schaft an den Instrumenten, in-
telligentes Songwriting und eine
professionelle Performance neh-
mendenZuhörerunmittelbarmit
und sorgen für beste Unterhal-
tung. Es werden musikalische

Geschichten erzählt, die traurig,
lustig, historisch oder einfachnur
schön sind. Der Mix liefert dabei
die besondere Würze. Jeder Mu-
siker/in von Guitavio (Hella Mat-

zen-Lembcke am Akkordeon,
Markus Zell am Schlagzeug, Ro-
nald Kowalewski an Bass und Gi-
tarren, Erk Böteführ an der Gitar-
re) ist ein Meister seines Instru-

mentesmit langjähriger Bühnen-
erfahrung. Coretta von Behr ist
die Frontfrau von Guitavio. Ihre
sichere, enormwandlungsfähige
Stimme bewältigt scheinbar mü-
helos den Spagat vom lyrischen
Folk bis hin zum handfesten
Rhythm’n Blues und sucht ihres-
gleichen.AuchwenndieMusike-
rinnen undMusiker von Guitavio
sich durch exzellentes Songwri-
ting auszeichnen, haben sie im-
mer wieder Spaß daran, die Mu-
sikgeschichte zu zitieren. Dem
Zuhörerwird das sicher nicht ent-
gehen. Am Sonnabend 21. Fe-
bruar, spielt auf Einladung der
Laienspielgruppe Hademstorf die
Gruppe „Guitavio“ in Hadems-
torf in der Eberhard-Schwarz-Hal-
le. Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr. Einlass ist ab 19 Uhr.
Karten sind erhältlich für 15€ im
VVK: Buchhandlung Heine, Wals-
rode/GNH Schwarmstedt/ ARAL-
TankstelleHodenhagenoder kön-
nen per E-Mail unter LS-Hadems-
torf@freenet.de reserviert wer-
den.

Pop, Rhythm’n Blues und Folk, alles natürlich mit viel Seele ge-
spielt, dafür steht Guitavo. Foto: privat

Transgenerationale Weitergabe und Fasten
SCHWARMSTEDT. Unter dem
Titel „Was wir weitergeben – und
wennwir verzichten“ lädt dieGrup-
peAller LeineTalderDeutschenVer-
einigung Morbus Bechterew für
Freitag, 6. Februar, um 19 Uhr zu
einem besonderen Themenabend
in den Uhle-Hof in Schwarmstedt
ein. ImMittelpunkt stehen zwei Fra-
gen, die auf den ersten Blick weit

auseinanderliegen, sich aber über-
raschendgut ergänzen:Wiewirken
Erfahrungen über Generationen
hinweg?UndwelcheRolle kannbe-
wusster Verzicht – etwa in der Fas-
tenzeit – im eigenen Leben spielen?

Als Referentin begrüßt die Grup-
pe in diesem Jahr Ulrike Wieck-
mann von Ruhe.Zeiten. Sie wird in
ihrem Vortrag die Grundlagen der

transgenerationalen Weitergabe
erläutern und aufzeigen, wie fami-
liäre Muster, Prägungen und Erfah-
rungen unser heutiges Verhalten
beeinflussen können. Gruppen-
sprecher TobiasKoglin zeigt sichbe-
geistert: „Für mich war es einer der
spannendsten Vorträge, die ich bis-
her gehört habe.“ Er hofft, dass vie-
le Interessierte diese Gelegenheit

nutzen. Der Abend schlägt zudem
eine Brücke zur bevorstehenden
Fastenzeit, die Aschermittwoch be-
ginnt. In lockerer Runde werden
Tipps und Erfahrungen ausge-
tauscht – insbesondere dazu, wie
bewusster Verzicht im Alltag gelin-
gen kann. Gerade für Menschen
mit rheumatischen Erkrankungen
kann es hilfreich sein, bestimmte

Lebensmittel oder Gewohnheiten
zumindest zeitweise auszuprobie-
ren oder wegzulassen. Unter ande-
rem unterstützt diese Veranstal-
tung auch Katja Mothes mit Ihren
Erfahrungen und individuellen An-
geboten zu diesem Thema aus
Schwarmstedt. Die Veranstaltung
richtet sich an alle, die Impulse für
ihr eigenes Leben mitnehmen
möchten – unabhängig von Vor-
kenntnissen oder einer Mitglied-
schaft in der Gruppe.
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